
Vertrag über freie Mitarbeit 

 

Zwischen

 

………………………………………………..…………………………

(Name und Adresse des Auftraggebers)

 

(ggf.:) vertreten durch

 

………………………………………………..…………………………

- nachfolgend „Auftraggeber“ genannt -

 

und Herrn/Frau

 

………………………………………………..…………………………

 

wohnhaft

………………………………………………..…………………………

– nachfolgend „Auftragnehmer“ genannt –

 

wird folgendes vereinbart:

 

 



§ 1 Tätigkeit

 

Der Auftragnehmer ………………… wird ab dem ………………… für den Auftraggeber 
folgende Tätigkeiten als Auftragnehmer übernehmen: ………………… Ergänzend wird im 
Einzelfall auf die jeweiligen Auftragsschreiben verwiesen.

 

Der Auftragnehmer unterliegt bei der Durchführung der übertragenen Tätigkeiten keinen 
Weisungen des Auftraggebers. Er ist in der Gestaltung seiner Tätigkeit frei. Auf besondere 
betriebliche Belange im Zusammenhang mit seiner Tätigkeit ist jedoch Rücksicht zu nehmen.

 

Der Auftragnehmer ist an keinerlei Vorgaben zum Arbeitsort oder Arbeitszeit gebunden. 
Projektbezogene Zeitvorgaben des Auftraggebers sind ebenso einzuhalten wie fachliche 
Vorgaben, soweit diese zur ordnungsgemäßen Vertragsdurchführung erforderlich sind.

 

Der Auftragnehmer ist ferner berechtigt, Aufträge des Auftragsgebers ohne Angaben von 
Gründen abzulehnen.

 

Gegenüber den Angestellten des Auftragsgebers hat der Auftragnehmer keine 
Weisungsbefugnis.
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